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Hallo Zusammen

Hinter uns liegt eine turbulente Zeit. Wir mussten unsere Grup-
penstunden, sowie leider auch das alljährliche Fubatu, kurz-
fristig absagen und ein paar Monate einfach zu Hause bleiben. 
Zum Glück durften wir mit ein paar zusätzlichen Hygienemass-
nahmen und einem Sicherheitskonzept im Rucksack das Som-
merlager trotzdem durchführen. Wir genossen zwei Wochen 
bestes Wetter direkt am Bielersee! Ein ausführlichen Rückblick 
zum Sommerlager findet ihr weiter hinten im Specht.
Nun sind wir langsam aber sicher im Spätherbst angekommen 
und die Temperaturen sinken wieder. Mit grossem Bedauern 
mussten wir unser geliebtes Theater aufgrund der stark an-
gestiegenen Corona Fallzahlen absagen, was uns allen sehr 
schwer gefallen ist.
Doch schauen wir nach vorne, es geht weiter mit einer grandio-
sen Papiersammlung und dann sind wir auch schon fast im De-
zember angekommen. Wer noch ein paar Weihnachtsgeschen-
ke basteln muss, sollte unbedingt an unserem Bastelworkshop 
teilnehmen! Als krönenden Abschluss für das Jahr 2020 feiern 
wir am Freitag vor den Weihnachtsferien noch gemeinsam mit 
dem Blauring Weihnachten!
Nicht zu vergessen natürlich: das Skilager 2021, insofern es 
durchfürbar ist. Die Anmeldung folgt in nächster Zeit per Post.

Viel Spass beim Lesen und machts gut!
Marius
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THEATER 2020

R.I.P
in Fassunglosigkeit und Schmerz nehmen wir Abschied von unserem 

Herzensprojekt, auf das wir uns so lange gefreut haben. Es reut unglaub-
lich, so viel Leidenschaft in das Drehbuch, die Proben, die Köstüme, das 
Bühnenbild, die Requisiten, die ganze Organisation und überhaupt zu 

stecken, und dann eine solche Absage zu bekommen.  
Doch machen wir das beste daraus, denn dies sind die heutigen Zeiten, 
und Corona hat schon viel tragischere Opfer gefordert. Freut euch auf 
ein knackiges Hörspiel! Und auf den kurzen Animationsfilm. Keep ya 

head up, bis bald, 

eure Ronja
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Lieber Jungwächter 
es ist schon lange her seid ihr so eine Aufforderung erhalten habt. Es geht um unsere Papier-
sammlung. Die einen kenne sie schon, für andere ist es etwas komplett Neues. Aber was 
sicher ist, wer an die Papisa kommt, der wird einen lustigen Tag haben und dabei auch noch 
trainieren. Diese Sammlung findet am SAMSTAG 28. NOVEMBER UM 6:45 beim Schadenmühleplatz 
statt. Die Gruppen: Urukhaiz, Enduros und Oatrix amg sind hiermit eingeladen an die Papiersamm-
lung zu kommen. Die Leiter sind natürlich auch dabei und die Eltern und Kollegen von dir 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Wichtig ist es, dass du entsprechende Kleider mitnimmst, 
da wir den ganzen Tag draussen sind. Zu Trinken wird es genug haben, du brauchst also kein 
eigenes Getränk mitzunehmen. Am Mittag kocht der Blauring für uns. Um drei oder vier Uhr, 
sollte die Sammlung dann spätestens zu Ende sein. Übrigens wäre es toll, wenn du sehr pünkt-
lich erscheinst, damit wir gleich mit dem Training beginnen können (und somit auch früher 
fertig sind) und weil es zu Beginn der Sammlung noch Gipfeli und Kaffee gibt. Da du nun alles 
weisst was du wissen musst, zähle ich auf dich!
PS: Wenn ihr gnug oft chömed gsend ihr bald us wie Domi us em Leitigsteam.
Gruss Kevin
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Die  Tage  werden  wieder  kürzer  und  draussen  wird  es  kälter.  Man  muss  die 
Winterjacken aus den Schränken holen und die Handschuhe anziehen. 
Das heisst es ist bald wider Skilager. Im Idealfall nimmst du 
dir vom 6.2.2021 – 13.2.2021 zeit um das spektakuläre Schneeski-
abenteuer nicht zu verpassen. Es gibt jeden Abend ein Abend-
programm; dort spielen wir tolle Spiele und noch mehr. Wir Fah-
ren mit dem Car in das wunderschöne Emme im Kanton Luzern.    

Skilager 2021

marco

Natürlich beobachten wir die aktuelle Coröni 
Situation und entscheiden im kommenden Jahr, ob 
wir das Skila durchführen können!!



Grüenspecht 2/2020 Jungwacht Baden

Bastelworkshop
Wie jedes Jahr treffen wir uns am 12. Dezember um 14.00 vor dem 
Jungwachtheim, um zusammen coole Weihnachtsgeschenke zu 
basteln und backen. Es gibt viele verschiedene Ateliers, und auch 
Spiele. 
Um ca. 17.00 Uhr ist der ganze Spass dann auch wieder vorbei.
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Als ich Leiter wurde, dachte ich, dass das Grup-
penstunden planen mit Abstand das schwierigste 
werden würde. Aber dem war nicht so. Die Grup-
penstunden zu veranstalten war viel anspruchs-
voller. Denn die Verantwortung und Kontrolle zu 
haben ist meist nicht so leicht wie es scheint. Aber 
trotzdem waren die bisherigen Gruppenstunden 
sehr angenehm. In der ersten Gruppenstunde 
waren einige Leiter verhindert, wegen einigen Co-
ronafällen in den jeweiligen Klassen. Aber die üb-
rigen Leiter hatten ein gutes Alternativprogramm 
geplant und so wurde die Gruppenstunde doch 
noch ein grosser Spass für alle. In der zweiten 
Gruppenstunde machten wir trotz mangelndem 
Personal eine Schnitzeljagt und hatten viel Spass. 
Am Schluss gab es als Belonung etwas Süsses 
zum Essen. 

In der dritten Gruppenstunde übernahmen die 
Leiterkursleiter die Gruppenstunde, wegen dem 
Abschlussweekend der Hilfsleiter. Die Aufgabe 
war es einen grossen, dicken Baumstamm mit-
tels eines Feuers durchzubrennen. Dies klappte 
auch sehr gut. Am darauffolgendem Samstag war 
dann zeit für die Letzte Gruppenstunde vor den 
Ferien. In dieser hatten wir die Aufgabe Eier in 
jegliche Sachen einzupacken und sie dann vom 5 
Minuten entfernten Steinbruch runterzuwerfen. 

the new KADAS!!!
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Adventsfeier 18. Dezember 

Es ist wieder so weit, die Temperatur sinken, die Blätter leuchten in allen Farben 
und wir freuen uns schon auf die Wintermonate. Der Winter bringt viele schöne 
Sachen mit sich wie das Skila, die Weihnachtsfeier und natürlich die Advents-

feier!
Wie jedes Jahr laden wir euch zusammen mit dem Blauring zur Adventsfeier 
ein. Diese findet am 18. Dezember 2020 statt. Alle weiteren Infos kommen noch.

Wir freuen uns schon auf euer zahlreiches Erscheinen.
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Endlich Leiter!
 
Wir, Die Gruppe Orbits wurden dieses Jahr Leiter es ist 
für uns alle ein neues Kapitel in unse-rem Leben und ein 
nächster Schritt ins Leben als Erwachsener. Als begeister-
ter Jungwächter hat man neben der Schule und anderen 
Freizeitbeschäftigungen plötzlich noch ein neues Hobby, 
welches zwar sehr zeitintensiv ist, aber in diesem guten 
Team auch sehr viel Spass macht. Wir haben alle vor-
her ausser mit kleineren Geschwistern noch nicht viel 
Erfahrung mit jüngeren Kindern gesammelt. Wir erach-
ten dies aber als sehr wertvoll und interessant. Zudem 
macht es uns auch noch extrem viel Spass.

Die neuen Kadas-Leiter:
Manu, Dirk, Amiir, Noé
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Ricotta-Minze Ravioli

Pastateig:
• 300g Mehl
• 0.5 Tl Salz
• 3 Frische Eier
Füllung:
• 250g Ricotta
• 15g Minze
• Paprika, Pfeffer und Salz

Zubereitung:
1. Mehl und Salz mischen
2. Eier beigeben
3. Kneten bis der Teig kleine Bläschen aufweist
4. Teig 15 min ruhen lassen
5. Minze hacken
6. Minze und Ricotta mischen
7. Mit Paprika, Pfeffer und Salz abschmecken
8. Teig auf 1-2mm ausrollen
9. Und mit Förmchen von ca. 3-4 cm ausstechen.
10. Auf die Hälfte der ausgestochenen Teig Stücke Füllung 
drauf geben
11. Und mit den anderen bedecken
12. Mit der Gabel die beiden Ränder runterdrücken.
13. In kochendem Salzwasser kochen und mit Olivenöl 
geniessen
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Welche Tauben legen keine Eier?
Die Männchen.

Wie viele Schafe braucht es für einen Pullover?
Keine, Schafe können nicht stricken.

Welche Haarfarbe hatten die alten Römer?
Vermutlich grau oder weiss.

«Wie gefällt dir die Schule?»
«Nicht gut, die Lehrerin behandelt uns wie rohe Eier»
«Aber das ist doch etwas Gutes!»
«Eben nicht, sie haut uns andauernd in die Pfanne!»

«Und woher kommen sie?»
«Aus Chur, aber zur Schule bin ich in Baden gegangen»
«Da hatten sie aber einen langen Schulweg!»

Fritz kommt zwei Stunden zu spät zum Treffen.
«Wo warst du denn so lange?»
«Ich habe beim Schulhaus auf den Bus gewartet», erklärt Fritz
«Aber dort fährt doch gar kein Bus?»
«Deshalb habe ich ja auch so lange gewartet!»

«Herr Ober, ich habe jetzt schon zum zehnten Mal ein Schnitzel bestellt
Und immer noch nichts bekommen?»
«Tja, bei so grossen Mengen dauert es eben ein wenig länger…»

«Lukas, was ist die Befehlsform von Schweigen?»
«Pssst!»

«Warum bewundern wir heute immer noch die alten Römer?»
«Vermutlich, weil sie fliessend Latein sprachen.»

«Warum ziehen sie denn dieses lange Seil hinter sich her?»
«Schieben geht nicht, hab ich schon probiert.»

Witzecke
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Rätselecke 
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Waagerecht: 

1. Das wurde an der Adventsfeier 
2019 geschmückt 

3. Theater 2019: Die ………. Sieben 

5. Dann ist leider keine 
Gruppenstunde 

6. Das liest man 

7. Hat man ums Handgelenk 

9. Hauptort von Graubünden 

Senkrecht: 

2. Jetziger Scharleiter 

4. Sportevent der Jungwacht im Frühling 

8. Wann ist die Jungwacht langweillig 

10. Coca …..? 

Was geht am Morgen auf vier 
Beinen, am Mittag auf zwei und am 
Abend auf drei? 

Wenn ich esse wachse ich, trinke ich 
werde ich sterben. Was bin ich? 

Das ist ein Hund. Leider kommt ein 
Auto angefahren. Weisst du wie er 
nachdem das Auto ihn überfahren 
hat aussehen wird? Du darfst 2 
Streichhölzer verschieben. 

von kevin
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Maskenpflicht, Von J.B. aus B

Maskenpflicht, braucht es Masken oder nicht, können Masken gefährlich für 
deine Atmung sein?
Für mich ist es ganz klar, da es COVID-19 immer noch gibt, finde ich, Mas-
ken sollten überall an öffentlichen Orten, wo sich viele Menschen tummeln, 
obligatorisch sein!
Und auch wenn sie an gewissen Orten noch nicht obligatorisch sind, tragt sie 
doch bitte trotzdem, ich meine es stört euch ja nicht und ihr habt ja sowieso 
eine Maske für den Öv dabei.
Also tut euch und eurem Umfeld etwas gutes und tragt Masken!!<3
Dann geht das ganze auch schneller wieder rum.

Leserbriefe und so

Atelier Woche

Die Atelierwoche war mal wieder ein grosser Erfolg!!
Zum Glück konnte sie trotz der momentanen Lage durchgeführt werden.

Es gab wieder mal ein bunt zusammen gewürfeltes Angebot an Aktivitäten, die alle 
im oder ums Heim stattgefunden haben.

Schön das ihr so zahlreich erschienen seid!!

Rückblicke:

Zalando, Von Lassmiranda dennsiewillja, 25 aus Gansigen

Nicht lange ist es her, seit ich das letzte Paket erhalten habe, schnell diese Lieferungen! Ja, auch ich habe sehr 
oft bei Zalando meine Kleider bestellt. Anfangs war ich noch nicht so überzeugt, diese komischen Werbun-
gen mit «Schrei vor Glück» kamen mir nicht besonders vertrauenswürdig vor. Jedoch hat sich ihr Sortiment 
immer mehr ausgeweitet und ist qualitativ immer besser geworden! Ich habe fast nur noch bei Zalando mei-
ne Kleider gekauft, billig, grosse Auswahl und man kann es sogar zurückschicken. 
Als ich aber von Freunden darauf aufmerksam gemacht wurde, dass dieses ganze Paketverschicken extrem 
schlecht für die Umwelt ist, habe ich auch mal nachgeschaut. Tatsächlich werden zurückgeschickte Kleider 
sehr oft weggeworfen und so teure Rohstoffe und Arbeitsstunden zunichte gemacht. Daneben wird es ja auch 
noch transportiert, jeder Meter, der sich das Kleidungsstück bewegt, verbraucht CO2. Dieses online Bestellen 
ist also sehr schlecht für die Umwelt! 
Darum kann ich euch auch nur raten, Bestellt eure Kleider wenn möglich nicht online, geht in die Läden 
schauen und probiert die Kleider an, dann werden sie auch sicher nicht weggeworfen. Achtet zudem auf Gü-
tesiegel und Labels, da gibt es grosse Unterschiede zwischen den Marken. Geht bewusst eure Kleider kaufen, 
dann braucht ihr auch kein schlechtes Gewissen zu haben wegen der Umwelt.
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SOLA
Das SOLA liegt zwar schon eine beträchtliche Zeit zurück, aber ich werde es nochmal Revue passie-
ren lassen.

Am Samstag dem 4.7.2020 fuhren wir mit dem Zug zum Bielersee, genauer gesagt auf Lüscherz. 
Jetzt beginnen zwei Wochen von einem einmaligen SOLA am See.
Der Grund wieso wir überhaupt auf Lüscherz gefahren sind ist: wir haben in der Limmat eine Fla-
schenpost mit einem Hilferuf von den «Mezmos». Darin stand, dass sie unbedingt hilfe brauchen sie 
haben aber noch nicht verraten um was es geht. Als wir dann am schönen Bielersee angekommen 
sind ging das Drama auch schon los.
Zuerst wurden wir von den «bösen» den «Tacata Popoto» getäuscht als sie sich für die Mezmos aus-
gegeben haben.
Zum Glück konnten wir die Täuschung entwirren.
Danach wurde uns das Orakel vom Bielersee gezeigt genannt «Fuafuaga». Darum ging es auch bei 
dem Hilferuf, denn die Tacata Popoto wollten das Orakel für ihre eigenen Zwecke missbrauchen. 
Und das obwohl die Mezmos das Orakel zum Überleben brauchen.
Zum Schluss konnten wir bei einer Siegreichen Aktion die Tacata Popoto vertreiben.
So können die Mezmos in Frieden weiterleben und wir konnten wieder mal neue Menschen kennen-
lernen und helfen.
Es bleibt als ein sehr schönes SoLa in Erinnerung trotz der schwierigen Zeit.


